
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stadt Voerde 
Herrn Bürgermeister Leonhard Spitzer 
 
im Hause 
 
 

Voerde, den 30. Januar 2006 
 
 
Fragen zur Ansiedlung eines Kreislauf-Wirtschaftszentrums 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Spitzer! 

 

Mit Interesse haben wir an der Sitzung der Planungs- und Umweltausschusses am 16. Januar 2006 

in Voerde teilgenommen und die Ausführungen des Referenten Zingelmann zur Kenntnis 

genommen. Angesichts einer komplexen Thematik haben sich für uns bis auf weiteres noch Fragen 

ergeben, so dass wir die Stadtverwaltung um Beantwortung folgender Fragen bitten: 

 

1. Inwieweit ist es richtig, dass die Luftqualität und Bodenbelastung im Voerde Stadtgebiet in 

allen Werten mit erhöht bis stark erhöht eingestuft wird? (z.B. Digitale 

Bodenbelastungskarte, Ermittlung der lufthygienischen Situation Nordrhein-Westfalens mit 

epiphytischen Flechten und Moosen als Bioindikatoren) Welche Aussagen zur aktuellen 

Luft- und Bodenbelastung können getroffen werden? 

2. Welche Aussagen können gemacht werden zur Krebsrate (z.B. Krebsregister NRW), 

Neurodermitis etc., die das Voerde Stadtgebiet bzw. die Region betreffen? 

3. Welche Aussagen können getroffen werden zu dem Umstand, dass sich das zur Ansiedlung 

vorgesehene Gebiet in unmittelbarer Nachbarschaft zu unserem Grundwasser- und 

Trinkwassereinzugsbereich befindet? 

4. Welche Maßnahmen gedenkt die Stadtverwaltung Voerde zu unternehmen, um die Voerder 

Bevölkerung im Allgemeinen und Bewohner der Heidesiedlung im Besonderen vor den 

Auswirkungen des KWZ zu schützen? 

 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Christian Garden, Fraktionsvorsitzender 

 
Wählergemeinschaft Voerde e.V. 
Fraktion im Rat der Stadt Voerde 

 


